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Zitat

Original von John2Können und sollen die Meinungen an einer Schule auch so
unterschiedlich sein?

Ja und nein.

Nein, weil es für bestimmte Dinge, die öfter vorkommen, klare Absprachen geben muss: Wenn
jemand einen Schneeball wirft und das qua Hausordnung verboten ist, muss es dafür die
gleiche Strafe geben.

Ja, wenn es Störungen im Unterricht oder ein bestimmtes Verhalten einer Lehrkraft gegenüber
betrifft. Hier sollte derjenige im Rahmen seines Ermessensspielraums selbst entscheiden
können, auch wenn ein Kollege das anders entschieden hätte. Auch Schüler dürfen lernen, dass
Menschen verschieden sind und dass sie sich da ein Stück weit auch drauf einstellen müssen.

Bei heftigeren Verstößen (in Bayern alles, was nach dem Verweis kommt) ist ohnehin zunächst
der Schulleiter das Korrektiv, weil nur er Strafen dem Verschärften Verweis ausstellen kann.
Falls es noch heftiger wird (Androhung der Entlassung, zeitweiser Ausschluss vom Unterricht in
einem/allen Fächern, Entlassung) kann diese Entscheidung nur vom Disziplinarausschuss
getroffen werden; auch dieses Gremium ist mindestens für die Dauer eines Schuljahres
konstant, auch hier sollte es deshalb nur ein Maß geben.
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